
FÖRDERN

Werden Sie Mitglied bei KunstLeben
und unterstützen Sie junge Kunstschaffende in Hamburg so-
wie unsere Projektarbeit, um die Stadtkultur Hamburgs zu be-
reichern. Sie nehmen kosten los an den Sonderveranstaltungen 
teil und können Kunst zu erschwinglichen Preisen erwerben. 
Wir bieten neben den Vernissagen Künstlergespräche, Rund-
gänge und Begegnungen mit interessanten Persönlichkeiten. 
Als Mitglied können Sie an dem lebendigen Forum teilnehmen, 
auf Wunsch die Aktivitäten mitgestalten oder sie lediglich  nan-
ziell unterstützen. Ein förderndes Unternehmen bekommt die 
Möglichkeit, seine Mitarbeiter mit einzubinden und in der Öf-
fentlichkeit zu erscheinen.

Der Jahresbeitrag beträgt 60,- �€, für eine Familienmitgliedschaft 
90,- �€ und für junge Mitglieder ermäßigt 35,- �€ (bis zur Voll-
endung des 30. Lebensjahres). Für Juristische Personen be-
trägt der Beitrag 250,- �€. 

Wenn Sie Interesse an einer Mitgliedschaft im KunstLeben e.V. 
haben oder weitere Informationen wünschen, melden Sie sich 
bei Ulrike Klug (1. Vorsitzende) oder Julia Torwegge (2. Vorsit-
zende) telefonisch unter 040.75 36 86 61 oder schicken Sie 
eine Mail an kunst-leben@kulturreich.de.

Vereinssitz KunstLeben e.V.
Valentinskamp 38 . 20355 Hamburg

Postadresse KunstLeben c/o kulturreich
Wexstraße 28  .  20355 Hamburg

Telefon: 040 . 75 36 86 61
Fax:  040 . 75 36 86 63

E-Mail: kunst-leben@kulturreich.de  
www.kunstleben-hamburg.de

Junge Kunstschaffende fördern
Arbeits- und Lebensumfelder schaffen



ÜBER UNS

Engagement für Kunst und Leben
Kunst und Kultur sind ein wichtiger Motor der Gesellschaft 
und gerade junge Kunstschaffende tragen mit Kreativität und 
neuen Ideen zu deren Weiterentwicklung bei. KunstLeben e.V. 
hat sich aus diesem Grund insbesondere der Förderung jun-
ger, talentierter Künstler und Kuratoren der Gegenwartskunst 
verschrieben. 

Durch die Kunstprojekte und Aktivitäten trägt der Verein 
gemein sam mit den Kunstschaffenden zur Belebung und 
 Re vitali sierung Hamburger Stadtteile bei. Dabei knüpft Kunst-
Leben an die aktuellen Bedürfnisse und Entwicklungen des 
Kunst feldes an. So erhalten junge Kunstschaffende mit dem 
Ausstellungsraum und den Ateliers in dem denkmalgeschütz-
ten Haus am Valentinskamp eine öffentliche Plattform und 
Raum zum Arbeiten. Mit dem Jungkuratoren-Wettbewerb 
bekommen sie zusätzlich die Möglichkeit sich als Kurator im 
Galeriebetrieb zu pro lieren. 

Das Engagement geht zurück auf das Konzept �„Kunst leben 
im Hamburger Gängeviertel�“, welches 2003 von kulturreich, 
Agentur für Kunst und Kommunikation, entwickelte wurde, und 
für dessen Verwirklichung sich der Verein weiterhin einsetzt. 
Die bereits langjährig tätige Initiative wird heute von Kultur-
managern und Kunstbegeisterten geführt und ist zum fünf-
jährigem Bestehen zum gemeinnützigen Verein avanciert. Mit 
seinen Aktivitäten und Veranstaltungen richtet er sich an alle 
Interessierten und öffnet sich engagierten Mitstreitern.

AKTIVTITÄTEN

Hamburger Gängeviertel
Seit August 2004 wurden bei KunstLeben mehr als 30 Aus-
stellungen mit Hamburger Künstlern und Gastkünstlern rea-
lisiert. Darunter sind Diplomarbeiten aus Kunst, Design und 
Fotografie sowie ortsspezifische Arbeiten. In den Ateliers 
arbeiten derzeit die Gruppe um Florian Tampe (Puppenstu-
be), der Salon Valentina und Michael Conrads. Anlässlich der 
Vereinsgründung (August 2009) werden Arbeiten von zehn 
Künstlern/Gruppen aus fünf Jahren gezeigt und die Pforten 
der Ateliers geöffnet. Mit dabei sind Katja Ertzinger, Ilona Habben, 
Heikenwälder & Maaß, Lara Huck, Tim Kubach, Daniela Milosevic, 
Erdmute Prautzsch, Sehnaz Seker, Christoph Siegert und die 
Künstler der Ateliers.

Bei den Aktivitäten im Hamburger Gängeviertel, die auch der 
Stadt Hamburg und der Öffentlichkeit zu Gute kommen, tritt 
der Verein als Vermittler auf. Sie zielen darauf ab, ein leben-
diges Kulturquartier zu etablieren, in dem sich Vergangenheit 
und Zukunft treffen, und welches die Attraktivität und Lebens-
qualität für Bewohner, Arbeitende und Besucher erhöht. Wei-
tere Schwerpunkte sind der Erhalt der denkmalgeschützten 
Gebäude und die Wahrung der Geschichte Alt-Hamburgs.

Jungkuratoren Wettbewerb
2008 hat KunstLeben den Jungkuratoren-Wettbewerb für ange-
hende Kulturmanager und Kuratoren im Rahmen seines Nach-
wuchsförderprogramms ins Leben gerufen, der alle zwei Jahre 
ausgelobt wird. Der Preisträger �– von einer Expertenjury ausge-
wählt �– wird 2010 seine Ausstellung mit einer Publikation reali-
sieren. Die erste Ausschreibung dazu wurde von Art-Lawyer ge-
fördert, und die Preisträger-Ausstellung wird maßgeblich durch 
die Hamburgische Kulturstiftung unterstützt. 

Förderziel ist es, den Ausstellungsmachern von Morgen die Mög-
lichkeit zu geben, ein Ausstellungsprojekt unter realen Bedin-
gungen in einer Galerie zu verwirklichen und so mit dem Kunst-
betrieb vertraut zu werden. Das KunstLeben-Team betreut den 
Preisträger bei der Öffentlichkeitsarbeit, Realisierung der Publi-
kation und Ausstellung einschließlich der Vernissage.
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